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Nachrichten
d e r  M i t g l i e d s v e r b ä n d e

Freude und Stolz beim Turniersieger.
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Der neue Präsident der URBSFA, 
François De Keersmaecker.
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«Wünsche dir den Sieg 
deiner Schulmannschaft»

Coca-Cola und der Armenische
Fussballverband (AFF) haben das erste 
Juniorenturnier zwischen 12 Schulen aus
Yerevan organisiert. Über 160 Jungen
und Mädchen nahmen daran teil, die 
16 Teams wurden in vier Gruppen einge-
teilt. Coca-Cola stellte die Bälle und die
Trikots zur Verfügung. Die umkämpften
und interessanten Spiele wurden von
Profischiedsrichtern geleitet. Der AFF,
dem Organisationskomitee und den loka-
len Behörden lag viel daran, aus diesem
Turnier, das auf Minispielfeldern ausge-
tragen wurde, die im Rahmen des UEFA-
HatTrick-Programms errichtet worden
waren, ein wahres Fussballfest zu ma-
chen. Das Endspiel fand am 9. Juni, am
Tag des WM-Eröffnungsspiels, im Stadion
des amtierenden armenischen Meisters
Pyunik statt.

ARMENIEN

Das Turnier stand ganz unter
dem Motto «Wünsche dir den Sieg 
deiner Schulmannschaft» und war für 
die jungen Kicker ein unvergessliches
Ereignis, insbesondere für die Sieger.

Arayik Manukyan

Ein neuer Präsident
Der 24. Juni 2006 kündigte sich

als wichtiges Datum in der Geschichte
des belgischen Fussballs an, denn auf
diesen Tag war die Wahl des neuen Präsi-

denten des Belgischen Fussballverbands
(URBSFA) angesetzt. Jan Peeters hatte
bereits vor einiger Zeit verlauten lassen,
dass er vom höchsten Amt des belgi-
schen Verbands zurücktreten werde.

Die zahlreichen Personen, die
sich am Verbandssitz einfanden, waren
sehr neugierig darauf, den Namen des
neuen höchsten Amtsträgers zu erfah-
ren. Doch sie mussten sich in Geduld
üben, denn vor der mit Spannung erwar-
teten Wahl durch das Exekutivkomitee
der URBSFA fand die letzte General-
versammlung unter der Leitung von 
Jan Peeters statt.

Die Generalversammlung war
von den üblichen Tagesordnungspunk-
ten geprägt, doch sie bot auch einigen
Persönlichkeiten wie dem IOK-Präsiden-
ten Jacques Rogue Gelegenheit, die
Laufbahn des abtretenden Präsidenten
Revue passieren zu lassen und seine 
Verdienste zu würdigen. Diese Flut an
Komplimenten fand ihren Höhepunkt in
der Verleihung des Grossen Ordens des
Barons von Laveleye, die höchste Aus-
zeichnung unseres Verbands. Jan Peeters
wurde gebührend geehrt – ein Tag 
voller Emotionen für den scheidenden
URBSFA-Präsidenten.

Nach Abschluss der General-
versammlung schritten die Mitglieder
des Exekutivkomitees zur Wahl des
neuen Präsidenten. Die Entscheidung
fiel auf François De Keersmaecker. Diese
Beförderung ist eine wahre Belohnung
für den 48-jährigen Anwalt aus Me-
cheln, der seit vielen Jahren Verbands-
mitglied ist, seit langem wichtige Funk-
tionen innerhalb des Exekutivkomitees
innehat und die Unterstützung des

Amateurfussballs geniesst. Die Freude
stand ihm ins Gesicht geschrieben, 
und seine Motivation, den belgischen
Verband zu modernisieren sowie seine 
Reglemente zu vereinfachen, ist äusserst
viel versprechend.

Es fanden noch weitere Ernen-
nungen statt: Roger Vanden Stock, Jean-
Pierre Notelteirs, David Delférière und
Michel Preud’homme wurden als Vize-
präsidenten gewählt; Antoine Vanhove
wird Vorsitzender der Technischen Kom-
mission und Jean-Pierre Notelteirs wird
als Vorsitzender der Futsal-Kommission
fungieren und damit das Amt von Pierre
Schiepers übernehmen, der aus dem
Exekutivkomitee zurücktrat.

Wir sind überzeugt, dass der 
gesamte belgische Fussball von dieser
neuen Dynamik profitieren und weitere
Fortschritte erzielen wird.

Pierre Cornez

Die neue Saison beginnt
Die neue Spielzeit der Meister-

schaft von Bosnien-Herzegowina startet
am 5. August. Alle Mannschaften haben
Ende Juni mit den Vorbereitungen für 
die bevorstehende Saison begonnen. 
FK Zeljeznicar, NK Orasje und NK Posusje
verpflichteten mit Nenad Starovlah, 
Anton Josipovic und Dragan Jovic neue
Trainer, doch erfahrungsgemäss könnte
es bis zum Saisonauftakt durchaus noch
zu Veränderungen auf diesen Positionen
kommen. 

NK Zrinjski war in dieser neuen
Spielzeit die erste bosnische Mannschaft,
die in einem UEFA-Wettbewerb auftrat,
und erreichte die zweite Runde des UEFA
Intertoto Cup. Das Team bezwang Mar-
saxlokk aus Malta mit einem Sieg im 
Hinspiel in Mostar (3:0) und mit einem
Unentschieden (1:1) auf Malta. In der
zweiten Runde trifft NK Zrinjski auf Mac-
cabi Petach Tikva aus Israel.

NK Siroki Brijeg spielte in der
ersten Qualifikationsrunde der UEFA
Champions League gegen den FC Shakh-
tyor Soligorski aus Belarus. FK Sarajevo
und NK Orasje traten in der ersten Quali-
fikationsrunde des UEFA-Pokals gegen
den FC Ranger’s aus Andorra bzw. 
NK Domzale aus Slowenien an.

Die Frauen-Auswahl von Bos-
nien-Herzegowina trug ihr letztes WM-
Qualifikationsspiel gegen Malta aus. 
Das Spiel endete 1:1 unentschieden. Die
Spielerinnen von Bosnien-Herzegowina
belegen somit mit 7 Punkten den dritten
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